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Halle Sonnabend

Dentſches Reich
S Berlin 3 Jan Nach der vorläufigen Feſtſtellung der
ölle und Verbrauchsſtenern welche die zum Zollgebiet des

tſchen Reichs gehörigen Staaten für das erſte Halbjahr
des Etatsjahres 1888/89 an die Reichskaſſe abzuführen haben
betrugen in dieſem Zeitraume die Einnahmen an welchen
ſämmtliche Bundesſtaaten theilnahmen 202,203,923 davon
an Zöllen 117,100,345 an Tabakſteuer 3,372,389
an ZuckerMaterialſteuer 14,812,272 an Zucker Verbrauchs
abgabe Minus 69,803 an Salzſteuer 17,722,474 an
Branntweinſteuer für die Zeit vom 1 Okt 1887 ab und
zwar an Maiſchbottich und Branntwein Materialſteuer
8,557,617 an Verbrauchsabgabe und Zuſchlag zu derſelben
31,415,518 M und an Nachſteuer 9,293,111 M Die Ein
nahmen an welchen Baiern Würtemberg und Baden keinen
Theil haben nämlich die Branntweinſteuer und die Uebergangs
abgabe von Branntwein kommen nur noch für die Zeit vor
dem 1 Okt 1887 und da es ſich nur um Steuervergütung
für ausgeführten oder zu gewerblichen Zwecken denaturirten
Branntwein handelt mit dem Minus Betrage von 1,448,263 M
in Rechnung Die Einnahmen an welchen Baiern Würtemberg
Baden und ElſaßLothringen keinen Theil haben nämlich die Brau
ſteuer und Uebergangsabgabe von Bier betrugen 10,369,192 M
Der Geſammtbetrag der Zölle und Verbrauchsſteuern belief
ſich demnach in der erſten Hälfte des gegenwärtigen Etats
jahres auf 211,126,361 M Da von der Einnahme an Zöllen
und aus der Tabakſteuer der die halbjährliche Summe von
65 Mill M überſteigende Theil nach dem Geſetze vom
15 Juli 1879 den Bundesſtaaten überwieſen wird ſo gelangen
58,373,105 M als Ueberſchuß zur Vertheilung Davon
erhält Preußen 35,279,312 Baiern 6,752,515 Sachſen
3,964,158 Würtemberg 2,485,613 Baden 1,994,853
Heſſen 1,191,751 ElſaßLothringen 1,948,882 die übrigen
Beträge bleiben unter einer Million Wie vorſtehend an
gegeben beträgt die Einnahme aus der Verbrauchsabgabe des
Zuſchlags dazu und der Nachſteuer für Branntwein zuſammen
40,708,443 M An dieſer Einnahme nehmen nach dem Geſetz vom
24 Juni 1887 die einzelnen Bundesſtaaten nach dem Verhältniß
der matrikularmäßigen Bevölkerung theil mit welcher ſie zur
Branntweinſteuergemeinſchaft gehören Danach erhält von dem
halbjährigen Ertrage Preußen 24,891,109 M Baiern
4,786 1844 M Sachſen 2,809,796 M Würtemberg
1,761,803 M Baden 1,410,506 M Heſſen 844,714
M Schwerin 507,875 S Weimar 277,223

Strelitz 86,864 M Oldenburg 299,545 M Braun
ſchweig 328,885 S Meiningen 189,749 Altenburg
142,573 M S Koburg Gotha 175,571 M Anhalt
219,137 M Schwarzburg Sondershauſen 64,996
Schwarzburg Nudolſtadt 74,030 M Waldeck 49,957
Reuß ä L 49,365 Reuß j L 97,661 Schaumburg
Lippe 32,852 M Lippe 108,800 M Lübeck 59,744
Bremen 18,111 Hamburg 40,025 ElſaßLothringen
1,381,368 M

Jn einem vor kurzem an die Vorſtände der aufgrund des
Ausdehnungsgeſetzes vom 28 Mai 1885 gebildeten ſowie der
ſämmtlichen landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaften gerichteten Rundſchreiben hat das Reichs Ver
ſicherungsamt von neuem Gelegenheit genommen ſich dahin
auszuſprechen daß der kraft geſetzlichen Zwanges ſich voll
ziehende Uebergang von landwirthſchaftlichen bereits nach den
Vorſchriften des erwähnten Ergänzungsgeſetzes verſicherungs
pflichtigen Nebenbetrieben auf die landwirthſchaftlichen Berufs
genoſſenſchaften nur unter gleichzeitigem Uebergang der auf
den betreffenden Betrieben haftenden Rentenverpſlichtungen
erfolgen könne Das Reichs Verſicherungsamt hat nunmehr
aber auch weiter beſtimmt daß die entſprechenden Theile des
Vermögens der älteren Berufsgenoſſenſchaft insbeſondere auch
der Reſervefonds auf die land wirthſchaftliche Berufsgenoſſen
ſchaft überzugehen haben Kommt in letzterer Beziehung ein
Abkommen zwiſchen den betheiligten Geunoſſenſchaften nicht zu
ſtande ſo iſt zunächſt der Belaſtungswerth der in Frage
kommenden Entſchädigungen aufgrund der für die Tiefbau
Berufsgenoſſenſchaft amtlich zu denſelben Zweck berechneten
Zablen zu ermitteln Der an die landwirthſchaftliche Berufs
genoſſenſchaft abzugebende Theil des Reſervefonds und des
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Roman von Rudolf v Gottſchall
Fortſetzung

Endlich während ein heftiger Wetterguß ſich zu entladen
begann wurde geöffnet es war ein alter Diener ſilberhaarig
und ſilberbärtig der als ſie um einen gaſtlichen Unterſtaud
baten ſie freundlich eintreten hieß und ſie durch einen großen
ſchutzlos offenen Hof der zunächſt nur den Blick auf eine
Rundmaner bot und gar keine Gebäude ankündigte hinführte
Plötzlich trat die Felswand auf der einen Seite zurück und in
einer Schlucht erblickte man ein phantaſtiſches Bauwerk zu
welchem Treppen in die Höhe führten Durch eine Vorhalle
mit düſteren Glasmalereien die theils ſymboliſche Zeichen
theils Bilder von bibliſchen und anderen Einſiedlern darſtellten
über einen Moſaikfußboden auf dem wie es ſchien allerlei
deutungsreiche Figuren angebracht waren wurden die Wanderer
in zwei ſeitwärts gelegene Gemächer geführt die einfach aber
wohulich eingerichtet waren Der Diener verſprach bald
wiederzukommen und ihnen bequeme Hauskieider zu bringen
ſowie einen Jmbiß zur Erquickung Je heftiger draußen das

Wetter brauſte deſto wohligeres Behagen empfanvden die drei
Genoſſen an dieſem Zufluchtsort der ſich ihnen ſo unerwartet
geöffnet hatte Kurt beſonders war entzückt von dieſem
räthſelhaften Waldſchloß das ſich ſo geheimnißvoll zwiſchen den
Felſen verbarg und während er ſeinen naſſen Rock an den
Nagel hing ging ihm im Geiſte eine prachtvolle Dekoration
für den zweiten Akt ſeiner Zauberoper auf Friedrich aber

erging ſich in Muthmaßungen über den Herrn dieſes merk
würdigen vor der Welt verſteckten Beſitzthums und Erich er
innerte ſich aus ſeiner Jugendzeit mancher Geſpräche über

Roſenkreuzerei im Schooße ſeiner Familie man mochte einen
Grund haben ſpäter nicht mehr darauf zurückzukommen
er hatte mehrmals bemerkt daß der Vater ein Geſpräch

ne darauf hinzudeuten ſchien mit kurzem Machtworte
chnitt

Der Diener kam bald wieder brachte bequeme pilgerartige
Gewänder mit allerlei romanliſchem Auſputz während ein
Anderer Wein und Brot ſowie Süßigkeiten herbeitrug Der
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ſonſtigen Vermögens wird ſich ſodann in dem Geſammt
reſervefonds u ſ w der überweiſenden Berufsgenoſſenſchaft
verhalten müſſen wie der zu berechnende Kapitalwerth der
übergehenden Entſchädigungsanſprüche zu dem Kapitalwerthe
der Geſammtbelaſtung der überweiſenden Bernfsgenoſſenſchaft
Außerdem wird bei Ermittelung des der neuen Berufsgenoſſen
ſchaft zu überweiſenden Theiles des Reſervefonds nicht der
thatſächliche Beſtand des letzteren zu dem Zeitpunkte des ge
ſetzlichen Ueberganges der Betriebe in Preußen z B am
1 April 1888 ſondern derjenige Beſtand in Betracht
kommen müſſen welcher ſich erſt künftighin ergeben wird
nachdem die für die geſammte Zeit während welcher die über
gegangenen Betriebe noch der älteren Berufégenoſſenſchaft an
gehört haben zu bemeſſenden Rücklagen zum Reſervefonds
dieſem wirklich zugefloſſen ſind Mit Rückſicht hierauf hat
das Reichsverſicherungsamt den betheiligten Genoſſenſchaften
empfohlen wenn unter ihnen über die Grundſätze nach denen
bei der Auseinanderſetzung zu verfahren iſt Meinungs
verſchiedenheiten nicht mehr beſtehen die weiteren Verhandlungen
einer ſpäteren Zeit vorzubehalten zu welcher ſich die in
Rechnung zu ziehenden Vermögensbeſtandtheile ziffernmäßig
überſehen laſſen Die hierbei in Betracht kommenden gewerb
lichen Berufsgenoſſenſchaften ſind die Privatbahn die Straßen
bahn die Speditions Speicherei und Kellerei die Fuhr
werks und die drei Binnenſchiffahrts Berufsgenoſſenſchaften

Das Jannuarheft der engliſchen Zeitſchrift Fortnightly
Review enthält einen glänzend geſchriebenen Aufſatz des
Generaladjutanten Lord Wolſeley über moderne Krieg
führung in welchem derſelbe wiederum der deutſchen
Armeeleitung welche das Hauptgewicht bei der Ausbildung
des Soldaten auf den Felddienſt legt hohes Lob ſpendet

Die Mittheilungen daß der Geſundheitszuſtand des Reichs
kanzlers Fürſten Bismarck nicht befriedigend ſei treffen nicht
zu Augenſcheinlich liegt ein Mißverſtändniß vor denn die Frau
Fürſtin Bismarck iſt ſeit einigen Tagen unpäßlich Jm übrigen
ſoll der Reichskanzler nach wie vor an der Abſicht feſthalten in
der erſten Hälfte des Januar nach Berlin zu kommen

Ein Mitarbeiter der H N hatte in den letzten Tagen
des vorigen Monats Gelegenheit in Lauterberg a H mit
Lieutenant Wißmann eine längere Unterredung zu pflegen
Man ſchreibt genanntem Blatte über die Unterredung An die
Gefangennahme Emin Paſcha s und Stanley s glaubt Herr
Wißmann nicht Die in den Blättern darüber umlaufenden
Nachrichten hält er für Manöver des Machdi und ſeines An
hanges mindeſtens aber für die Ausgeburten einer allzu großen
Beſorgniß um das Schickſal jener beiden ebenſo klugen als that
kräftigen Vorkämpfer der Civiliſation Ebenſo wenig glaubt Herr
Wißmann an die über den Urſprung des jetzt viel genannten
Osman Digma umlaufenden Gerüchte Zum Beweiſe daß der
ſelbe nicht Franzoſe ſei zeigte er dem Berichterſtatter eine Stelle
aus einem Werke von Richard Buchta Der Sudan unter
egyptiſcher Herrſchaft Leipzig 1888 woraus hervorgeht daß
Osman Digma einer nach Suakin übergeſiedelten türkiſchen
Familie entiproſſen iſt Osman und ſein Bruder betrieben ge
meinſchaftlich ein Handelsgeſchäft hauptſächlich mit Sklaven
welches infolge der engliſch egyptiſchen Vereinbarung gegen die
Sklaverei einging Nachdem ſich Mohamed Ahmed als Machdi
verkündet hatte ſchloß er ſich diefem an und wurde einer ſeiner
eifrigſten Apoſtel und Aufwiegler gegen die egyptiſche Herrſchaft
Herr Wißmann knüpft die beſten Hoffnungen für die Aufhebung
der Sklaverei an das gemeinſame Vorgehen der civiliſirten Mächte
in Oſtaſrika Die vorſtehenden Mittheilungen über Osman Digma
ſtimmen in der Hauptſache mil dem Jnhalte der uns aus Kairo
zugegangenen Zuſchrift überein Red d Ztg

Verſonal Veränderungen im IV ArmeecorvpsPrinz Eduard von Anhalt Durchlaucht Pr Lt à la suite des 1 Garde
Drag Regts mit der Uniform dieſes Regts und unter Belaſſung à la euite
des Anhalt Jnf Regts Nr 93 zu den Offizieren à la suite der Armee ver
ſetzt Kroniſch Hauptm à la suite des Magdeb Fuß Art Regts Nr 4
Direktions Aſſiſtent bei den techniſchen Jnſtituten der Art dem Feuerwerks
Laboratorium überwieſen Beamte der Militär Verwaltung
Gerberding Proviantmeiſter Proviantamts Rendant in Weißenfels auf
ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Stadtverwaltung der oſtflandriſchen Hauptſtadt Gent

läßt gegenwärtig mit großem Koſtenaufwande und unter be
trächtlichen Zuſchüſſen des Staates und der Provinz eine Reihe
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man der Voſſ Ztg aus Brüſſel folgendes mittheilt Das alte
aus dem 12 Jahrhundert entſtammende Schloß der Grafen von
Flandern die Ondeburg oder das Gravenkaſteel genannt wird
mit hiſtoriſcher Treue wieder hergeſtellt Die Stadt hat alle das
Schloß umgebenden Häuſer angekauft und läßt dieſelben jetzt
niederreißen Das aus dem 13 Jahrhundert ſtammende Schloß
Gerhards des Teufels an welches ſich zahlreiche Legenden knüpfen
wird nach den vorhandenen alten Plänen reſtaurirt Anf dem
Freitagsmarkte dem Schauplatze der bedeutſamſten Ereigniſſe in
der Geſchichte Gents wird nach den genehmigten Entwürfen des
Hrn Dewaele der Toreken wieder hergeſtellt Endlich werden
der Belfried deſſen Bau 1183 begonnen aber noch bis heute
nicht beendet worden iſt und die 1325 errichtete unvollendete
gothiſche Tuchhalle reſtaurirt und freigelegt

Ans Athen wird berichtet Bei den am Fuße des Helikon
in der letzten Zeit vorgenommenen Ausgrabungen iſt man
jetzt auf ein Theater geſtoßen von dem nunmehr ganz außer
weifel ſteht daß es das Muſentheater iſt Nach den

Dimenſionen der Scene zu urtheilen die bisher allein von dem
ſie bedeckenden 4 m hohen Schutte defreit werden konnte wird
dieſes Theater bezüglich ſeiner Größe jenem von Epidauros
gleichkommen welches das größte der bisher ausgegrabenen 15
Theater iſt Die Scene hat eine Breite von 20 m und iſt mit
13 Säulen geſchmückt geweſen von welchen bisher nur 7 auf

funden wurden Das Theater iſt etwa 5 Minuten von dem
chon früher aufgefundenen Tempel der Mufſen entfernt und wird
nebſt dieſem wegen ſeiner ſchönen Lage da man von dort aus
einen Ausblick auf faſt ganz Böotien genießt eine Frk An
ziehungskraft für alle Freunde der Archäologie und Natur
ausüben Etwas öſtlich trifft man Spuren einer andern alten
Stadt in deren Umgebung ſich zahlreiche Tempel älterer und
neuerer Epoche befinden von welchen die neueren meiſtentheils
auf den Fundamenten der älteſten erbaut erſcheinen

Die auffällige Erſcheinung welche der Planet Venus
gegenwärtig als Abendſtern bietet wird in dieſen Tagen uoch
bemerkenswerther durch das Hinzulommen des Planeten
Mars und des jungen Mondes Am 2 Jan kamen beide
Planeten bis auf 40 Min nahe aneinander Am 4 Jau ſteht
die ſchmale Mondſichel ganz nahe bei Venus und Mars Die
Venus erſcheint jetzt im Fernrohr mit einer etwas mehr als halberleuchteten Scheibe uns gleicht dem Bilde des Mondes wenn

dieſer etwa zehn Tage alt iſt Sie iſt gegenwärtig noch im
Wachſen ihres Glanzes begriffen bis ſie in der zweiten Hälfte
des März ihren größten Glanz erreicht Zu dieſen Zeiten über
ſtrahlt die Venns die hellſten Sterne des Hummels durchſchnittlich
um das Vierzigfache Die beleuchtete Seite des Planeten wird
nun immer ſchmäler ſodaß ſie in einigen Wochen das Bild der
jungen Mondſichel zeigt Dem freien Auge iſt allerdings die
Phaſenform der Venus dauernd unſichtbar weil der ſcheinbare
Durchmeſſer des Planeten nur ſelten bis zu einer Bogenminute
anſteigt Allein faſt unmittelbar nach der Erfindung des Fern
rohrs wurde von Galilei bemerkt daß ſie einen merklichen Durch
meſſer habe und Phaſen zeigte ähnlich denen des Mondes
Aſtronomen älterer Zeiten glaubten wiederholt dunkle Flecken
auf der Oberfläche des Planeten Venus zu bemerken mit deren
Hilfe ſie die Dauer der Rotation des Planeten um ſeine Achſe
beſtimmten Dieſe vielfach angezweifelten Beobachtungen ſcheinen
in neuerer Zeit beſtätigt zu werden und man darf in dieſer
Richtung auch von der bevorſtehenden Erſcheinung des Planeten
in ſeinem größten Glanze neue Aufſchlüſſe erwarten Der nahe
dabei ſtehende Planet Mars der ſich durch ſein röthliches
ruhiges Licht auszeichnet iſt nun bereits recht lichtſchwach ge
worden im Vergleich zu ſeinem Ausſehen in der Erdnähe im
Frühling 1888 doch iſt er auch heute noch eine ſehr aufſäll ge
Erſcheinung am Abendhimmel

Möller s Kursbuch deſſen erſtes Heft für 1889 bei
Schmorl v Seefeld in Hannover ſoeben erſchienen iſt beginnt
damit ſeinen 37 Jahrgang Daſſelbe enthält die neueſten Ver
änderungen der Fahrpläne und die bekannte Fülle praktiſcher
Notizen welche es weit über den Fahrplantheil hinaus zu einem
beliebten Nachſchlagebuch geſtalten Jn ſeiner ganzen praktiſchen
Anordnung iſt dieſes altbewährte Kursbuch noch durch kein neueres
erreicht darum iſt zu hoffen daß alle alten Jntereſſenten dem
ſelben treu bleiben und immer weitere Kreiſe ſich durch den
praktiſchen Gebrauch von den Vorzügen deſſelben überzeugen
Auch das 1 Heft des Portemonnaie Fahrplanbuches
für 1889 iſt ſoeben im ſelben Verlage in der altbewährten Aus
ſtattung erſchienen Der billige Preis ſowie die Reichhaltigkert
und Deutlichkeit des Druckes machen das kleine Büchlein zu einem
der beliebteſten Kursbücher
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Gerichtsverhandlungen
archäologiſcher Arbeiten ausführen welche die lebhafte
Antheilnahme der gelehrten Kreiſe hervorrufen und über welche

alte Majordomus äußerte im Auftrage ſeines Herrn den Wunſch
die Fremden möchten ſich hier gütlich thun und hier ſo lange
verweilen wie es ihnen gefiele Dann verſchwanden die dienſt
baren Geiſter und überließen die Freunde ihren Beobachtungen
Es iſt doch kurios, ſagte Friedrich daß der Wirth ſelbſt

ſich gar nicht um ſeine Gäſte kümmert Gewiß wir brauchen
uns über den Mangel liebeuswürdiger Gaſtfreundſchaft nicht
zu beklagen aber es fehlt doch das Auge des Herrn der uns
grüßend entgegenwinkt und der gaſtliche Händedruck zum
Willkommen

Jedenfalls, meinte Kurt iſt es eine eigenthümliche
Karavanſerei in die wir hier gerathen find Und wer ſagt
euch denn daß das Schloß einen Herrn hat Vielleicht iſt
es von Geiſtern bewohnt vielleicht iſt das alles nur eine
Viſion abgeſehen von dieſem mouſſirenden Champaguer der
mir ausgezeichnet ſchmecken ſoll und dem prächtigen ſüßen
Backwerk das uns im Munde zergeht

Kurt hatte dem Frühſtück tapfer zugeſprochen während Erich
beim Anblick des mit allerlei Sammetſtickereien geſchmückten
Mantels den er überwarf plötzlich von einem Gedanken er
griffen wurde der ſein Blut in freudige Wallung verſetzte
Hatte der Greis droben auf dem Berge am Teiche nicht eine
ähnliche Gewandung Wie wenn ſie hier in ſein geheimniß
volles Heim eingedrungen wären und wenn hier auch das
ſchöne Geſchöpf in der Nähe weilte das in der abendröthlichen
Beleuchtung ſo tiefen Eindruck auf ihn gemacht

Das Gewitter draußen hatte nachdem es mehrfach ein
mächtiges Echo in den Felsſchluchten geweckt in ſeinem Un
geſtüm nachgelaſſen aber der Regen fluthete noch aus dem
ren Gewölk das den ganzen Himmel bedeckte hernieder

Die Freunde empfanden wenig Luſt ihr gaſtliches Aſyl zu
verlaſſen
Friedrich und Kurt gingen auf eine Entdeckungsreiſe aus

ſie hatten doch ein Recht in der Vorhalle nach dem Wetter
zu ſehen und wenn ſie ſich bei dieſer Gelegenheit ein wenig
verirrten ſo konnte man ihnen bei der Menge von Thüren
die aus dem ſaalartigen Korridor hinausführten daraus keinen
Vorwurf machen Friedrich hatte von dem Vorpoſtendienſt
und den Rekogunoszirungspatrouillen her Ortsſinn genug um

Halle 4 Jan Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf
kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt

er eine Thür die nicht ins Freie führen konnte Das Zimmer
in das ſie traten war ganz leer offenbar ein Kupferſtich
kabinet alle Wände waren mit unkolorirten Bildern bedeckt
Friedrich betrachtete die Bilder an der einen Oerwand und
es fiel ihm auf daß ſie nicht etwa nach Kunſtſchulen ſondern
nach ihren geſchichtlichen Stoffen geordnet waren doch anders
war es an den langen Seitenwänden Dieſe Porträts dieſe
Gruppenbilder dieſe Scenen alle im ſchwarzen Ebenbolz
rabmen in allen möglichen Formaten von dem großartigſten
Maſſentableau bis zu den unſchembarſten Medaillonköpfchen
waren einer und derſelben geſchichtlichen Zeit der jüngſten
Vergangenheit entnommen es war mehr eine Gedächtnißtapelle
als ein Kunſtkabinet

Und dieſe Bilder waren alle aus der Zeit der franzöſiſchen
Revolntion Friedrich bei all ſeinem Abſchen vor den
Jakobinern verfolgte doch mit Jntereſſe dieſe durch die Unter
ſchriften erläuterten Darſtellnungen Da war der Schwur im
Ballſaal Mirabeaun und die Königin Marie Antoinette
Ludwig VI im Temple eine Sitzung des Jakobinerkluds
das letzte Mahl der Girondiſten das Feſt des höchſten Wefens
die Septembermorde Robespierre s Hinrichtung auch einige
andere berühmte Vorgänge hatten eine bildliche Darſtellung
efünden man ſah eine Verſammlung der Sekte der
atharina Theot der Verkünderin des Meſſias Robespierre

und ein Mahl bei Anacharſis Clootz dem Begzlücker des
Menſchengeſchlechts da ſtand der weltbürgerliche deutſche
Baron und hielt eine begeiſterte Rede während ſeine Jünger
die W mit Hingebung zuhören bereit ſind mit ihren
anzuſtoßen

Am meiſten intereſſirte ſich Kurt für die Portraitgallerie
die ſich wie ein doppelter Fries um alle Wände unterdalb der
rößeren Bilder hin Friedrich konnte nicht lebhaft genug
inen Abſcheu vor dieſen Mördern und DHenkersknechten aus

drücken vor dieſem Auswurfe des Pöbels den der Schlamm
vulkan der Revolution in die Höhe geſchleudert er begriff
uicht wie man ſich eine n derartiger Köpfe anlegen
könne denen ja meiſtens das einzig verdiente Loos zu
gefallen durch das Meſſer der Guillotine vom Rumpfe J

warzu wiſſen welchen Weg ſie gekommen waren dennoch öffnete
trennt und beiſeite geſchafft zu werden Aig meiſten
der Adel zuwider der ſich ſelbſt für die Abſchaffung ſeiner



t

Vom hieſigen Schöffengericht war der Maurer Karl Friedrich
Klinkmann aus Giebichenſtein wegen vorſätzlicher Körper
verletzung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt wogegen er
Berufung eingelegt hatte die er mit angeblicher Schnldloſigkeit
u begründen verſuchte Es ſtellte ſich aber wie in 1 Juſtanz
eraus daß der Angeklagte am 9 Mai v J bei einem Richt

ſchmanſe nach Entwickelung eines Streites den Geſchirrführer
Hermsdorf aus Giebichenſtein mit einem Meſſer erheblich in den
Kopf geſtochen alſo ein gefährliches Werkzeug gebraucht hatte Für
ſolche Meſſerſtechereien wird gewöhnlich auf 6 Monate Gefängniß
erkannt und es war der Angeklagte demnach verhältnißmäßig

elind weggekommen wozu obwaltende Umſtände ſeme bisherige
nbeſtraftheit und damalige Trunkenheit beigetragen Da die

Berufung ſich anusſichtslos erwies nahm er dieſelbe zurück
Ebenfalls ausſichtelos geſtaltete ſich die Sache des Chauſſee
Arheiters Auguſt Möbins aus Burg in der Aue der vom
hieſigen Schöſſengericht wegen Diebſtahls Entwendung von Fiſchen
aus Garnſäcken in der Gerwiſche zu einer Woche Gefängniß ver
urtheilt worden war und hiergegen Bernfung eingelegt hatte weil
er angeblich die betr Fiſche nicht genommen habe Dieſelben
waren Eigenthum des Fiſchermeiſters Krauſe aus Canenag der in
jenem kleinen Waſſer die Fiſcherei gepachtet hatte Bei dem Falle
von Entwendung im April v der hier in Frage kam war der
Angeklagte beim Heransholen von 8 Fiſchen etwa 4 M
werth bemerkt worden ſo daß an ſeiner Thäterſchaft kein Zweifel
blieb Die Vertheidigung verſuchte die Sache als bloße Ueber
tretung des S 370 Abſ 5 des St B darzuſtellen daß nämlich
nur Nahrnngs oder Genußmittel von unbedentendem Werthe
oder in geringer Menge zum alsbaldigen Verbrauche entwendet
wären wofür nur Geld bezw Haftſtrafe feſtgeſetzt iſt Der
Gerichtshof nahm jedoch wie die kgl Staatsanwaltſchaft richtigen
Diebſtahl an und erkannte auf Verwerſung der Berufung
Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 16jährigen
Schneiderlehrling H hier aus Merſeburg gebürtig und den
17jährigen Schneiderlehrling B hier eine Anklage wegen Majeſtäts
beleidigung verhandelt und nach Wiederherſtellung der Oeffentlich
keit B zu 4 Monaten H zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt
Nur ihrer Jugend hatten es die Angeklagten zu danken daß ſie
nicht erheblich höhere Strafe erhielten Der Vorarbeiter
Ferdinand Albert Miethe der Handarbeiter Friedr GuſtavEck und der Maurer Friedr Hanſen hier die alle drei vom
hieſigen Schöfſengericht wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu je
3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden hatten hiergegen
Berufung eingelegt Außer den Angeklagten hatte aber
auch die Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt weil in 1 Jnſtanz
der Sachverhalt nicht ganz richtig gewürdigt und die Strafe
nicht richtig bemeſſen worden ſei Das bezügl Vergehen iſt am
23 Juni abends in der Nähe der Schwemme verübt worden
und zwar hatte Miethe dabei mit einem Meſſer den Maurer
Hanfen am linken Arm in den Rock dann in die linke Hand
und ſchließlich noch in die Bruſthöhle dicht am Herzen geſtochen
mit letzterem Stiche alſo lebensgefährlich verletzt während Eck
und Hanſen Miethe angeblich zuerſt geſchlagen wie in erſter
Jnſtanz angenommen Jetzt ergab die Beweisaufnahme daß
Hanſen überhaupt nicht geſchlagen Eck aber dem Miethe nur eine
Ohrfeige verſetzt wogegen letzterer ſich keineswegs in Nothwehr
befunden als er mit dem Meſſer auf Miethe losgeſtochen Die
kgl Staatsanwaltſchaft beantragte wie in erſter Jnſtanz Frei
ſprechung des Hanſen gegen Eck 15 M Geldſtrafe oder 3 Tage
Gefängniß gegen Miethe jedoch wegen deſſen lebensgefährlicher
Stecherei 8 Monate Getängniß nach welchem Antrage der Ge
richtshof erkannte Weiter erſchien aus Unterſuchungshaft vor
geführt ein Held des berüchtigten Gaunerſpieles Kümmel
blättchen in der Perſon des 27 jährigen Fleiſchergeſellen
Friedrich Wilhelm Müller gen Starke hier aus Wildenhain
bei Torgau gebürtig angeklagt wegen gewerbsmäßigen
Glücksſpiels Der Angeklagte wegen gleichen Vergehens dreimal
vorbeſtraft war geſtändig am 24 Nov auf dem Wege von hier
nach Zörbig einem Arbeiter der dort in einer Brauerei Arbeit
ſuchen wollte im Verein mit zwei andern unermittelten Perſonen
11 M und eine Chylinderuhr in dem bezeichneten Spiel ab
genommen zu haben Die Beute hatte das Kleeblatt unter ſich
getheilt Der Angeklagte wurde zu emem Jahre Gefängniß und
3 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt

Provbinzial Nachrichten
Bitterfeld 1 Jan Am 29 Dez fand die feierliche Ein

führung des ſeitherigen Kandidaten des Predigtamtes Hrn
Paul Dellwig als Diakonus an unſerer Kirche ſtatt Auf
dem Heimwege von Bobbau nach Reuden wurde ein Dienſt
mädchen von drei Strolchen unter der Drohung das Mädchen
ins Waſſer werfen zu wollen zur Herausgabe ihrer Baarſchaft
aufgefordert Die Verſicherung der Angefallenen ſelbſt arm zu
ſein und nichts zu beſitzen alles Bitten und Flehen war umſonſt
die frechen Burſchen führten ihr Vorhaben aus und warfen das
zum Tode geängſtigte Mädchen in einen ziemlich tiefen Graben und
ergriffen die Flucht Mit Mühe gelang es dem Mädchen wieder
ans Land zu kommen worauf ſie ſich mit den naſſen Kleidern

de den ſchleppte Von den Thätern iſt noch keine Spur ge
nden

T Freyburg 1 Jan Hrn Buhnenmeiſter Blume iſt ſeitens
des Vorſitzenden des FiſchereiVereins der Provinz Sachſen und
des Herzogthums Anhalt die Nachricht zugegangen daß für die
hieſige Brutanſtalt demnächſt 4000 angebrütete Lachsforellen

Vorrechte begeiſtern konnte Gegen Mirabeau und Barnave
hegte er größeren Groll als gegen Danton und Robespierre
Der ganze Saal ſchien ihm eine Sammlung von Höllen
breughel zu enthalten und er begriff nicht wie ein ſchieſiſcher
Gutsherr ſtatt eines Ahnenſaales ſich eine Gallerie ſolcher ver
abſcheuungswerthen Scenen und Subjekte anlegen konnte

Vielleicht, meinte Kurt hat er Sympathie mit dieſen
Bewegungs und Umſturzmännern es giebt ja in Deutſchland
Prue ſonderbare Käuze die für dieſe pariſer Helden warme

berehrung empfinden Was mich betrifft ſo ſehe ich hier
einen Beitrag zur Geſchichte der Narrheit in welche ſich oft
die Geſchichte der Menſchheit verwandelt und dieſe Bilder
veſtärken mich nur in ſolcher Auffaſſung Sieh dir dieſe tob
ſüchtige Geſellſchaft auf den großen Tableaux an hat man ein
anderes Gefühl als daß ein gehöriges Sturzbad ihr ſehr wohl
thun würde Und dieſe Porträts ſelbſt man ſieht ja den
Augen und Geſichtern die fixen Jdeen an welche dieſe Leute
beherrſchten Freilich dem Grafen Mirabegau nicht das war
ein Lebemann der Königinnen den Hof zu machen und Pen
ſionen einzukaſſiren verſtand während er die lärmenden
demokratiſchen Feuerwerke abbrannte Auch Danton hat eine
gewiſſe Bonhommie in ſeinen Zügen und wenn er in den
Kerkern mit dem Säbel aufräumen üeß ſo ſtörte das gewiß
nicht im geringſten ſeine gute Laune und ſeinen guten
Appetit Doch ſieh dir nur die anderen an dieſen Robespierre
mit der Taubenfrifur und dem eckigen Geſicht den ſhſtematiſchen
Narren dieſen SaintJuſt leider auch ein Edelmann wie
Mirabeau mit dem Fanatismus im Blick und der knaben
haften Unreife gleich den jugendlichen Verbrechern die einem
unheimlichen Jnſtink folgend ſich an Brandſtiftungen erfrenen
dieſen Marat dem die Mordluſt aus den Augen flammt
dieſen fratzenhaften Hébert der ausſieht als ob er jahrelang
in einem Kehrichtwinkel gelegen hätte dieſen geckenhaft luſtigen
Baron Clootz der die Welterlöſung als einen Sport be
handelt Narren alles Narren Clowns der Weltgeſchichte
wie ſie Shakeſpeare s ergiebige Phantaſie nicht tragikomiſcher
ausſtatten konnte

aſtardeier 4000 angebrütete LachsEier und 6000 angebrütetear überſandt werden Die Sendung kommt aus der
Fiſchörutanſtait des Hrn C Arens in Cleyſingen bei Ellrich a H

Hettſtedt 3 Jan Den kirchlichen Nachrichten zu
felge ſind in hieſiger Kirchengem inde im verfloſſenen Jahre
353 Kinder geboren worden Geſtorben ſind 89 erwachſene
Perſonen 120 Kinder getraut wurden 60 Pagre konfirmirt
183 Kinder Das h Abendmahl nahmen 1361 Perſonen
Geſtern wurde dem Brauer Schulze hier welcher im vorigen
Sommer den Tiſchlermſtr Ballin und deſſen Sohn aus einem
von Gaſen erfüllten Bierkeller mit eigener Lebensgefahr rettete
die Rettungsmedaille in Silber überreicht Der hieſige
Kriegerverein beſchloß an den Geburts und Sterbetagen
der beiden verewigten Kaiſer künftig je einen Kranz am hieſigen
Kriegerdenkmal niederzulegen

F Freyburg 1 Jan Nach den Kirchennachrichten
zählte unſere Stadt mit Schloß 3196 Seelen nämlich 1996 Er
wachſene und 1200 Kinder 3H Die Zahl der Geburten be
trug 140 68 Knaben 72 Mädchen es ſtarben 107 Perſonen
13 mehr als 1887
A Dommitzſch 2 Jan Die kirchlichen Nachrichten

aus unſerer 2629 Seelen umfaſſenden Kirchengemeinde berichten
vom Jahre 1888 daß in dieſem Jahre 20 Paare aufgeboten
wurden 5 Paare weniger als vor 100 Jahren Von dieſen 20
Paaren wurden 15 hier 5 anderwärts getraut Geboren wurden
111 Kinder 49 mehr als vor 100 Jahren Geſtorben ſind 81
Perſonen 11 mehr als vor 100 Jahren Zum heiligen Abend
mahl erſchienen 633 Perſonen 45 mehr als im vorigen Jahre
aber etwa 1400 weniger als vor 100 Jahren An milden Bei
trägen wurden durch die Hand der Kirche geſammelt und ge
hörigen Orts verwendet 352 53 M

K Burg 3 Jan Bei Leichenbegängniſſen wird hier noch der
Brauch gehandhabt daß Perſonen verſchiedentlich die
zufällig dem Leichenzuge begegnen vor dem Sarge
das Haupt entblößen Es iſt dies um ſo bemerkenswerther
als man in unſerer Zeit immer mehr von den alten ſinnigen
Bräuchen abkommt Vor den Weihnachtsferien haben hier
ſieben Schüler das Gymnaſium verlaſſen da ſie in
einem Gaſthauſe außerhalb der Stadt eine Verbindung ge
gründet hatten und beim Biercomment von einem Lehrer über
raſcht worden waren

v Weifzenfels 3 Jan Eine Mittheilung der zeitzer Blätter
machte auf eine Hochſtaplerin aufmerkſam welche in Zeitz
verſchiedene Betrügereien und Diebereien verübt hatte und deren
man dort nicht habhaft werden konnte Geſtern abend ergriff
die hieſige Polizei dieſe Schwindlerin in der Perſon der von
hier gebürtigen erſt 19 Jahre alten Jda Berndt Mehrfache
Störungen im Verkehr und Unglücksfälle auf dem Bahnübergange
an der Naumburger Landſtraße haben die Eifenbahnbehörde
veranlaßt ſich mit dem Straßenfiskus über Verlegung der
Chauſfee etwa 250 Schritt nach Norden zu verſtändigen
Jnfolgedeſſen wird nun an dieſer Stelle eine Ueberführung über
die Bahn gebaut welche den bedeutenden Verkehr auf der Naum
burger Chauſſee nunmehr außer aller Berührung mit dem Bahnu
verkehr ſetzt

X Von der oberen Saale 3 Jan Vor nunmehr vier
Wochen wurden dem Einwohner Prodinger in Wurzbach
eine größere Summe Geldes und eine Anzahl Zinsabſchnitte
geſtohlen Längere Zeit verging ohne daß man des Diebes
habhaft werden konnte Endlich aber waren hinreichende Ver
dachtsſpuren ausfindig gemacht um zu einer Hausſuchung bei
dem Bergmann Jung ſchreiten zu können Dieſelbe hatte denn
auch Erfolg Es wurden nicht allein noch 70 und einige Mark
über deren Erwerb J ſich nicht auszuweſen vermochte ſondern
auch die fehlenden Zinsabſchnitte gefunden Trotzdem leugnete
J und deſſen Frau mit aller Kraft bis Bürgermeiſter Stos
berg ſchließlich den 12 jährigen Sohn der Leute ins Gebet
nahm Nach eindringlichen Ermahnungen zu ſagen was er wiſſe
erzählte der Knabe er habe geſehen wie der Vater das viele
Geld nachhauſe gebracht und der Mutter gezeigt habe Darauf
hin erfolgte die Verhaftung des Jung Jn Neundorf bei
Lobenſtein iſt der Fall vorgekommen daß der Militärverein ſeinen
bisherigen Vorſitzenden aus dem Verein ausgeſchloſſen
hat weil der Vorſitzende den Verein öffentlich zu ſchänden
verſuchte

O Hohenthurm 2 Jan Jn der heute in der Flur
Zwebendorf den Jagdpächtern Dr Tuchen und Bergwerks
direktor Ziervogel Halle gehörend abgehaltenen Klepper
jagd wurden 35 Haſen erlegt

e Sondershauſen 2 Jan Am geſtrigen erſten Tage des
neuen Jahres ſind unſerer kunſtliebenden Einwohnerſchaft die
Pforten des fürſtlichen Hoftheaters wieder geöffnet worden
Vor ausverkauftem Hauſe und in Gegenwart des regierenden
Fürſten gelangte Gounod s Fauſt und Margarethe zur
Aufführung Direktor v Weber hat für die Leitung der Oper
neben unſerem umſichtigen und warm empfindenden Hofkapellmeiſter
den vom Vorjahre her wohlbekannten Regiſſeur Goßmann
wiedergewonnen der mit gediegenem Wiſſen und reicher Erfahrung
eine hohe künſtleriſche Begeiſterung verbindet So war denn
gleich der Geſammteindruck der erſten diesjährigen Opern
aufführung ein in jeder Hinſicht wohlbefriedigender Auch die
Soliſten entſprachen den Anſprüchen die wir in unſerer muſikaliſchen
Stadt zu ſtellen gewohnt und berechtigt ſind Frl Meißé er

Friedrich nickte ſeine Zuſtimmung indem er dieſe merk
würdigen Geſichter muſterte

Es fehlt noch eins darunter ſagte er der Affe Voltaire
dem ja dieſe kleinen Weltverbeſſerer mehr oder weniger aus
dem Geſicht geſchnitten ſind

Die Freunde begaben ſich zu Erich zurück um ihm Mit
theilung von ihrer Entdeckung zu machen ſie fanden ihn am
Tiſche ſitzend und mit Aufzeichnungen in ſeiner Brieftaſche
beſchäftigt Die Störung ſchien ihm unwillkommen zu ſein
er hörte aufangs nur mit halbem Ohr offenbar in eine
dichteriſche Juſpiration vertieft dann befremdete auch ihn die
mitgetheilte Thatſache Als aber Kurt und Friedrich mit ihren
ſpöttiſchen Bemerkungen über das Verbrecheralbum fortfuhren
das ſie eben in Augenſchein genommen ſagte Erich mit Nach
druck Es ziemt uns nicht geringſchätzend von Männern zu
ſprechen die trotz ihrer großen blutigen Jrrthümer doch ihr
Leben an eine Idee geſetzt

Friedrich ſchüttelte den Kopf Kurt aber meinte Jedeufalls
an eine fixe Jdee und dann ſind wir ja einig

Bald nach dieſem Geſpräch erſchien der alte Diener wieder
und theilte ihnen mit daß der Herr des Hauſes ſich freuen
werde ſeine Gäſte bei Tiſch zu ſehen und auch ſchon vorher
in ſeinem Salon zu begrüßen Die Nachricht erregte große
Ueberraſchung man fragte nach dem Namen des Hausherrn
Duplaſſh ein franzöſiſcher Name
Erich war in großer Aufregung würde er das Mädchen
jene Tochter Rübezahls wieder ſehen und würde ſie in der
Beleuchtung eines trüben Regentages ohne jeden phantaſtiſchen
Aufputz und romantiſchen Hintergrund ihn noch zu einer
dichteriſchen Verherrlichung begeiſtern zu können wie er ſie
eben aufs Papier geworfen

Die Freunde machten in Eile Toilette und der draußen
wartende Diener führte ſie dann über einige Marmorſtufen
an denen zwei das heilige Feuer hütende Veſtalinnen Wache
hielten in das Kabinet des Hausherrn Es wor in der Thatder I wirbis Greis welchen Erich und Friedrich oben auf
den Bergen geſehen doch um die Lippen des langbärtigen

Margarelhe einen durchſchlagenden Erfolg der Fauſt
war der hier ſeit Jahren beliebte Hr Stumpf deſſen klang
voller lyriſcher Tenor namentlich in der Kerkerſcene zu voller
Wirkung kam gut waren Hr Gottſchalk als Mephiſto und

zielte als

Hr Tiſcher als Valentin, und Frl Glukowska endlich
verdient als Siebel noch beſonderen Dank daß ſie für eine tief
bedauernswerthe Kollegin die faſt ſofort nach ihrem Eintreffen
in unſerer Stadt geiſteskrank geworden war bereitwillig und mit
ſchönem Erfolg eintrat

2 Goslar 3 Jan Jn das Fremdenbuch des hieſigen
Kaiſerhauſes haben ſich in dem verfloſſenen Jahre 6124 Per
ſonen eingetragen Dieſe Zahl iſt bedeutend höher als in den
Vorjahren und man ſieht daraus welche Anziehungskraft dieſes
alte Denkmal aus der früheren kaiſerlichen Zeit noch übt Die
Anzahl derjenigen welche im vergangenen J hre Studien oder
Vergnügungs halber eine Einfahrt in das Rammelsberger
Bergwerk unternommen haben beträgt 1360 Eine gleich hohe
Anzahl iſt noch in keinem der Vorjahre erreicht worden Es
ſpricht hierbei wohl der Umſtand mit daß in den Bergwerken des
Oberharzes ein Einfahren nicht mehr geſtattet iſt

O Frankenhauſen 2 Jan Zum 3 Jan iſt der Landtag
des Fürſtenthums Schwarzburg Rudolſtadt zu einer
außerordentlichen Sitzung einberufen und wird in dieſer haupt
ſächlich über den Bau der geplanten Eiſenbahn Reinsdorf
Frankenhauſen bezw über die vom preußiſchen Miniſterium
geſtellten Bediugungen verhandeln

Mit dem 1 Jan iſt im Fürſtenthum Reuß j L eine
Miniſterial Verordnung betreffs der Benutzung der Hunde
zum Ztehen in Kraft getreten durch welche viele Thier
quälereien beſeitigt werden Die Benutzung von Hunden
zum Ziehen iſt danach nur aufgrund eines von der Ortspolizeibehörde des Wohnorts des peireſtenden Hundebeſitzers nach Vor

ſchrift eines beſtimmten Formulars auszuſtellenden Zeugniſſes
geſtattet Das Zeugniß gilt nur für das betreffende Kalenderjahr
Der Führer eines Hundeſuhrwerks hat dies Zeugniß ſtets bei ſich
zu führen und auf Verlangen den Polizeibehörden und deren
Organen vorzuzeigen Hunde dürfen zum Ziehen nur dann ver
wendet werden wenn ſie körperlich völlig ausgebildet geſund und
wenigſtens zwei Jahre alt ſind eine Höhe von mindeſtens 50 em
und em Körpergewicht von nicht unter 25 kg haben Hunde
welche hiernach zwar zugelaſſen werden fönnen aber infolge von
Krankheiten oder Verletzungen zum Ziehen vorübergehend untauglich
geworden ſind ebenſo hitzige hochträchtige und ſäugende
Hündinnen dürfen für die Dauer des Zuſtandes nicht eingeſpannt
werden Das zuläſſige höchſte Gewicht der fortzubewegenden Laſt
ausſchließlich des Wagens beträgt für jeden eingeſpannten
Hund das dreifache ſeines Körpergewichtes Der Führer eines
Hundefuhrwerkes iſt verpflichtet ein Trinkgefäß und eine trockene
Ünterlage Decke bei ſich zu führen Er hat die Hunde recht
zeitig zu tränken und bei Kälte oder naßkalter Witterung ſo
lange er anhält die Unterlage zu unterbreiten Zur Beſchirrung
der Hunde ſind gut paſſende Kummete zu verwenden

Vermiſchtes
Auf dem kgl Schloſſe in Berlin wehten am Neu

jahrstage die gelbe Kaiſerſtandarte und die purpurne Königs
ſtandarte zum erſten male neben einander

Ein neuer Orden Der König der Belgier hat einen
KongoOrden den Afrikaniſchen Stern geſtiftet der an Männer
verliehen werden ſoll welche ſich um die Civiliſirung Afrika s
verdient gemacht haben

Schneekoppe und Brocken Von Hrn Profeſſor
Dr Albrecht vom meteorologiſchen Jnſtitut zu Berlin der an
im v Sommer zum Zweck aſtrouomiſch geographiſcher Orts
beſtimmungen mehrere Monate auf der Schneekoppe zugebracht
hat wird im W u ein Aufſatz über die Fernſicht vondieſem Berge und derjenige vom Brocken veröffentlicht in welchem
Prof Albrecht aufgrund ſeiner Beobachtungen zu dem Ergebniß
kommt daß ſowohl in ſubjektiver wie auch in objektiver Beziehung
die Fernſicht von der Schneekoppe derjenigen vom Brocken an
Großartigkeit und Mannichfaltigkeit erheblich überlegen iſt Wenn
keine zwiſchenliegenden Höhenzüge den Durchblick hindern iſt die
Grenze der Sichtbarkeit von Höhenobjekten für die 1605 m hohe
Schneekoppe auf mindeſtens 200 km und für den Brocken auf
wenigſtens 150 km zu veranſchlagen Auffallend iſt es daß trotz
dem von den beiden in Frage kommenden Höhepunkten bei
normalem Durchſichtigkeitsgrade der Luft und mittleren Refraktions
verhältniſſen nur die folgenden Fernobjekte mit aller Sicherheit
wahrzunehmen ſind Auf der Schneekoppe Schneeberg bei Glatz
Entfernung 98 km Breslau 99 km Weiße Berg bei Prag 121 km
Altvater 126 km Mileſchauer bei Teplitz 130 Km Erzgebirge bei
Zinnwald und Einſiedel 150 km auf dem Brocken Petersberg
bei Halle 95km Jnſelsberg in Thüringen 106km Schneekopf
127 km Wenn einmal meteorologiſche Zuſtände eintreten welche
eine größere Durchſichtigkeit der unteren Luftſchichten herbeiführen
überſteigt die Ausſichtsweite nicht unweſentlich die oben an
gegebenen Grenzen Während der Brocken ein Bergmaſſiv bildet
iſt die Schneekoppe durch unmittelbaren ſteilen Abfall in nord
weſtlicher Richtung in den 500 m tiefen Melzergrund und in ſüd
weſtlicher Richtung in den 600 m tiefen Rieſengrund unter
Böſchungswinkeln von dezw 30 35 und 35 40 Grad aus

n er wodurch die Fernſicht einen weſentlich eindrucksvolleren
Charakter annimmt

2 e

Eremiten ſchwebte ein ſanftes wohlwollendes Lächeln mit
weltmänniſcher Haltung nahm er die Meldung entgegen durch
welche ſich die drei jungen Adeligen bei ihm einführten und
drückte jedem herzlich die Hand

Verirrt in den Bergen, ſagte er in ehrlichem Deutſch
nicht ohne leiſe ſchleſiſche Dialektfärbung o das Gewand
Rübezahls hat merkwürdige Falten Man muß unſer Ge
birge ſehr genau kennen wenn man überall die rechten Wege
finden will ich ſelbſt der ich hier groß geworden bin habe
oft in den Wäldern den Kompaß verloren Nehmen Sie
Platz meine Herren

Die Freunde fanden behagliche Lehnſtühle zu ihrer Ver
fügung und ſahen ſich jetzt erſt in dent Gemach um Es war
ſchwarz ausgeſchlagen oben funkelten goldene Sterne unten
ſah man Todtenſchädel und Beingerippe Jn einem Ebenholz
ſchranke ſtanden eine Menge ſchwarz eingebundener Bände
zum Theil in Folioformat überall auf den Thüren und
Möbeln ſah man das Aundreaskreuz über der mit Dornen
umgebenen Roſe Auf einem großen Bilde ſah man eine
Landſchaft aus Paläſtina einen vom Abendglanz umfloſſenen
See Vorne ſtand der Heiland und winkte zwei Fiſchern und
der erſtberufene machte Auſtalt zu ihm heranzutreten der
zweite folgte ihm Das Vild trug die Ueberſchrift Die
Berufung des Andreas So war der andere deſſen Bruder

e der nachher den erſtberufenen ſo tief in den Schatten
ellte
Der alte Herr ſelbſt trug einen ſchlichten Sammetrock mit

weiten Aermeln vor ihm auf dem Tiſche lagen zuſammen
gerollte Handſchriften in denen er geleſen Die Thür in ein
Seitengemach ſtand offen Friedrich der neugierig überall
umherſpähte entdeckte darin Erd und Himmelsgloben einen
Schrank mit funkelnden Kryſtallflaſchen einen Kochheerd mit
allerlei Gefäßen und Retorten und verſchiedene wie es ihm
ſchien phyſikaliſche Maſchinen

Vielleicht wird hier Gold fabrizirt, ſagte er zu ſich ſelbſt
dann bleib ich bis ich s gelernt habe

Foriſ folgt
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Iind als Aus der Reſiich Herzog Adolf eſidenz Dörchltee a euetinae her zfen p3 alten Reſid in der d lenburg S zur Zeit Colliunte ſich di idenz NeuStreli amals Strelitz Frib ollier undW Be Hauptſtadt et v herber belbet Ihr gen in Tiſß gar Ohrringe im Wiſa Schulz rühmen viel andes noch ni amtes wältete äufer erklär itgebrachte r erthe vzen heilen ihr ſch dieſen Poſte jelmehr hatte ei nicht eines i ete wurde rte im E unde Schacht on 25,000 Miten ch Aeten atte eine 2 öffent er See entralH el packen li kaufteer Trunkſuck rer Jmpert n inne Wiſ irt M it die Sch einem A otel 8 geß et und Rauf inenzien a war we Mannweib Schachtel mi ngeſtellte ahlung lei Da der Nr 7 HDork 2en auch dem d Raufereien el namentlich en ihrer Gr Speiſeſaal fü mit den Sch n des Geſchä iſten zu w 7 low ordinar Janſes den Kri derzeitigen Bür vielen ein D ch auch w Brob ſein al füllte der muckgegenſtä fts Namens ollen Rio de ry ver Jan 15 Felar KaſſeeKrieg erklärte ürgermeiſter S orn im A egen ihrer S iem Begl er Fremde änden tr is d Kaffeevo Janeiro 2 17 do tdie der beiden i ärte Bei ei eiſter Strübi Auge N rer Sch gleiter in di einen Check ug begleitet er rath in Rio 380 2 ver Mä r Rio 17beiden in der j ei einer Gele rübing dem ſi amentlick achtel wel ie Hand eck aus drü itet J nach Hambu 380,000 en Wöchentli 5,27 NRlo
er allerlei Auffä er jungen Reſi Gelegenhei em ſie ich ſteckt elche er ind und entri drückte d m Vertkä rg 200 nach Tr eue Ablad che Zufuhr

Auffälligke ungen Reſidenz anſä heit als Wiſ ganz offen di e Als T r in eine mi utriß ihm e denſelben ufe ſeit letz nach Trieſt 2000 ungen n in Rio 100 eer wittwe Sckh gkeiten ausgeruf nz anſäſſigen F s Wiſa die Fif n die Schach erklärte d mitgeführte gleichzetti n Curs auf L ter Depeſche 60,000 nach dem nach den Ver S 000 Sack
he Plätzen r würde mit We hatte e Die letzterer tel zurückfordert aß er nur bagares ſchwarze Lede g die ondon 2777, Tende 000 Sack Europe taaten 48 7004 on p v is v pa 14000 Gem 4Es während verköpen wer ben Worten Waare der e ber ten Ledertaſch e ind den ren Geld nel rtaſche uz Ruhig on ordin ſirköpen wer weet vo orten Oll Se er Fiſcher di erſten täuf he und Fremden feſ hwmen dürf ſirſt in Rioes Schluck wegte r Grö vok ob s freſch ſi Schnellſch er dieſelbe ei uſchend ähnli ab dem T ei w feſthielt öff e Zuck 8t m eſch ſünd ellſch hä ieſelbe ein geri ähnlich i T eine S öffnet er 9

wurde ſpendirte mit röhn der Wi ſünd angekündiar a Ledertaſ eringeres G ah zurück chachtel MagdebiS erzürnt 9anz utgetekn iſa gele gekündigt währ dertaſche aus ewicht hatt T merkt welche I Prei z irger Börſe
ag Bürgermeiſter ürnten die Ankl ekn t freſch Flegentlich einen ährend der G welcher er di e und griff e ſofort daß ſe für greifber Dieſe bürger Strübing derar agen der Wi Wanr einpfohlen worden daß auner ſich ie richtige S ff deshalb ſelbſt A Mit Ver are Waarethue germeiſterliche rart da m ittwe S pfohlen N daß derſelbe i losriß Schachtel heraus t in t rbrauchsſt juenden Bütt liche Entſcheid ß er Wiſa chnell d amen Baring elbe in der N und entlief herausholt n Brodraſſu 2 Jan ſteuerhinunterwarf el mitgetheilt de ung wurde i den Abſchied en mehrere Fü ng Roſebery Nacht zum Es iſt ermi e in Brodraſſi iade 29,00 3je ſßmtlich den ſie i de ihr dur ed gab II Fünf und aus Köln i 31 De mittelt Gem Raſſi ſinade 3,00 M Janm ſie ſämmtlich d Trotz aller ie indeſſen ei urch den dienſ ichen Sch id Zehnpf im Hotel z unter Se Kiel T 2900Schreck tlich durchprüg angewandte ſſen einfach di ienſt Geſchä windel hat undnoten de Roine logi dent m Melis I 28 25 28,75 M

niß für d rügelte drang ſi ten Mach ie Trep zeſchäft Unte der Gauner gewechſelt h ogirt und Kryſtallzucer 2 8/75nicht leider en fürſtlicher ang ſie bis cht der Lakaie pe Pretioſen r den Linde liner in eine at Einen ä Kryſtal zu er 7,00 28 00 28,50
werden konnte en Herrn der zum Herz n die vorlegen li n verſucht m anderen i ähn I 2700de Ausruferamt ach der Landesva nur auf ſch Seiber überha i lins erzfrage für 28,000 e n 3 Jan Sietig S 2mußte ſi behalten ndesvater ih ſchnellſte Weiſ aupt m Die Mi ge Welches iſt di B ig 25

n n t e ten e ine el öenlliches noch e De n n de an h Bank B h We raugzsſeneri Seſellſchaft b ins Bürger trübing unter di eiben Das utſche Bank ü And den Kredit ni darum Wenn e ss e den e wird ſitzt ins e Wartt e W T 5 it nimmt keit ſrgner e Aen n Sſchreit dem Vater en Bür gaſtliche Zi o eben eine audels t wehes 8,2018 35n ick bliew ater der S rgermeiſter che Zimmer n Ve Tendenz am i 1730h Socen nd aeß wirſt ſie c Gehen n alen an un isso Se rer che leere und BVörſenNachrich II gen re n öraſe bäh

n äßt di z und verächtli vard n und für 188 e mit Anſ erſiche richte reiſe fürn Vol ie lautloſe G erächtlich d vat pruſt t 2 884 umfaßt nſpruch auf Di rungs Geſellſ n abzügli r Rohzucker die in Fr apük Zu ei Geſellſchaft en Kopf i 2,048,600 M 665 795 M Dividende Verſich ſellſchaft Der i züglich Steuerve icker I ProduktFreiburg i einer Ak n den Jahresprä d Die hie die Prämienſ ſicherten zi Der im J J a frei auf Spei rgütung it
id Schweizer rg in de u ademie d e esprämie M rnach z mienſumm zu vertheile ahre an B Speicher M vel r A er Schwe er Wel prämien M odus t vertheilend e der Thei nde Gewin b r agdehnm Millionär e merikaner O z erricht tſprache V Prämi Modus II und von 3 P ide Dividend heilnahmeber n br Br rg

Albert i htet werden olapük ämien in Anr wird der 3 Proz der i ide von 33 erechtigten ärz Maie finder der W Mill Frs t rt in St L en ſoll hat Ei Anrechnung gebr t Berechtigten r in Summe Proz d cal BF r m i gezahlten J der rm von 10,000 eltſprache Pf eſtamentariſch ouis ein vielf ver weig dir a ar auf ihre im Jahre es Jahres J b freich Frs ausgeſetzt r M Schler vermacht D facher 229 300 Wer t re Te ſam 1889 fälligen Jan 1300 ten q Bord Hameund eine L eyer iſt ein J em Er 3 399 Fl Mehrei igsbahn Wien 3 14 05 bez 3,95 Br 1 urgde Kirche zerkauf einer Ki ine Villa ein Jahres r Zeit 1748 reinnahme ahn geſamm 3 Jan ä 95 bez G 13 92 Gr Kir als W Jahresgehalt chi 884 Fl 21,322 Fl Ei tes Netz Telegr ärz 14,12 14,07 B 2 Bit iſt in öffentlich und meiſ irche Der ohnſiß vermacht t Mehreinnahme i Einnahmen des dom 21 bis Aus Mar Meer 13 bez G 14,17 7S J D e gari hme 10,483 en des alt bis 31 D s ai 14,30 17 Brt Apo üben Niederſ eiſtbietend zu ſeltene Fa nacht Dez 737,914 J ſchen Staats Fl en Netzes i es AprilMai 14 32 Br 14,22 FS s n en ehe e e e Ss urnvereins u daufmann G ianer iſt im 3 as Bethaus n Za e m 23 bis Ter 12,90 Br 12,80te in eine n s für das Mei Heorg Müller i v wangsverſtei der hlungs Eir endenz Ruhi 80 Gt Turnhalle 1 deiſtgebot v im Auftrage igerungs iſtellunge H Die Aelt 32 ille Umgew on 4155 e des Lübener Nan ungen Hambur eſten derg der anen nem ne r M erſtanden t et m S Wohnort Amts a en e enauftritt be es il ren Jndi Michgel Jaco s S Haar Stetig 13,90 Produkt Baſia ete e ne in Jubigler Jadlangebänrttinge e u e t ch re in ber Na7 Comanches Zeitung O anerterritori er als Jndiante P Spornberger Berli S l 27 per Mai 14 it frei an Bor agsbericht Ri 32
finden kam ſt eines der uanah Par rium vor Indianer g h eiger vand n Berli e Sarits A2i, ver A ord Hamburg Nübenrotzzucerer e Jarker n Nordameri C acher erlin Wei 3 Jan ug 14,521 urg per er T Prſchäfte ann Wenn er merkwürdigſten der Häuptli merita z S athaei C 20 12 2 eißer Zucker ruhig Telegr 52i/, Feſt Jan 14 07 rodnkt

e m digſten Origi Chr V aei Kfm jemnitz 3 12 1 per März ruhig N Rohzucke per MäEngliſ mit ihnen abz mit den we en Original ptling der l a n n Demmi Chemni 21 3 ärzJuni 40,80 r 3 per r 882 ruh ars
ſch trä bzumach ten Leut e welche Ad Lion Lehrmittelhdi emmin D itz 29 12 Lond 80 per Mai 100 Ka J uhig loco 38 Gentlem rägt die fei en ſpricht e en verkehrt e man J G C Earderobenhdi r Hamburg emmin 27 26 1 16 1 zucke on 3 J aiAug 41 per Jan 39,75 o 36,50 àJ t J o u 14 2 r 137 ru an Tel 4 1,30 pe Fe JKette an bis hinab nſten Kleider r das reinſt um Ge ſpek Ch Lauffer Fo r Hamburg Hamburg s 2 119 1 s ruhig egr 96 J r Febr 40,00er iſt d auf ſeit er und iſt uſte und be ſpekulant i Fonds Hambur i 2 25 1 13 2 35 utwerpen o Javazucke 00n Mannes Ppf ann ie ſchöne der vollk eſte Lauffer Fa Joh g 29 12 1 3 00 Fres 2 Jan r 168 ruhiPfad Jſ wie er es goldene Uhr ollkomn F W 15 2 25 1 New Jan Mürz 35 Rüben 8 Rüber e Woldege urd es nennt hr mit goldener g i Hambur e da et uzucer Soſort nevh

s umher Wolldecte agegen unter ſ auf dei goldener Range Togarvnfabr irg Hambu 2 Jan Tele u 34 50 Frest ind ſpri und in Unter ſeiner J dem Wei M Julius nditor önigsberg Köni urg 29 12 gr Zucker Fai per Jan
iſt dann auf pricht nie vollſtändi n Stamme ſ ißen ha usburg Gard Königsbe önigsberg 28 73 z Ferri Gair reßninuf dem R nals nur ein ei ger Jndiauer ie ſo geht hndler eroben rg Königsber 2812 16 2 116 1 2 100 in 3 J Petrolen g Muscovadox geſtattet Rothen ein einziges e ianerAus Oſias L Bi z gsberg 29 1 2 116 1 1 7 kg mit an Amll m 8 5

ehe e e hege hche Er ſ eine nei mit ihm i at ſieben Fra L Schreyer Tapezi Leipzi 12 10 2 in 3 M L r Ter ndard whiWor teht bei ſei int er ſ ym in ſei i Frauer H Dür Tapezier ipsig 114 1 I Hamb Jan Loco mine te pert ort wele ei ſeinem S eine gute Fr einem We ürhager Spezerei Leipzi Leipzig 2 Br 7,60 urg 3 J oco per Ja dieſen Mo GetiGottes elches er ſpri tamm in ſolck Frau d Lagen zu Fardewaare pezerei u sig Leipzt 31 12 1 C 7,689 Gd per an Petrol n eſen Monat indigtt Gottes Wort ſpricht fü in ſolchem d h ſeine wirt Karl Gä renhdlr pöig 31 12 2 19 1 1 Breme Jan Mär leum feſt M
iſt der S und Offe für ſeine n Anſeh wirt 9 ärtner Kf Ronsdor 12 29 1 11 2 n 3 Jan z 7,45 Br Standardt r S enba ne Unterge en daß dax Le fm onsdorf 2 19 1 8 ntwe Schii whitden J ohn von C barung gil tergebene jedes Cä ngner K Löbau ennep 2 weiß rpen 3 ißbe Ste e loco 73 Jndiane ynthia P gi t Der C n geradez 9 Cac Auſterli Kſm M Löb 27 12 4 1 ve loco 19 be Jan igend Stand 70
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